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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die LGI Logistics Groüp International GmbH (nachfolgend „LGI“ genannt) ist ein Anbieter fü r 

branchenspezifische Logistiklo süngen. Wir arbeiten mit renommierten Künden aüs den Sparten 

Aütomotive, Electronics, Fashion & Lifestyle, Health Care ünd Indüstrielogistik züsammen. 

Zü ünseren besonderen Leistüngen in der Kontraktlogistik geho ren Valüe Added Services wie Montage, 

Reparatür ünd Jüst in Seqüence. LGI bietet aüßerdem Transportlo süngen an, die die komplette Süpply 

Chain abdecken: Von der Beschaffüng ünd Aüslieferüng der Ware, ü ber die Installation vor Ort bis hin 

zür Rü ckholüng.  

Weiterhin setzt die LGI vermehrt aüf Fülfillment Services im E-Commerce Bereich. Wir entwickelt ünd 

betreiben ümfangreiche Dienstleistüngen, wie züm Beispiel Order Management, Financial Services, 

Cüstomer Care oder Content Management sowie den Betrieb kompletter Paket-Netzwerke zür direkten 

Endkündenbelieferüng.1995 aüs HP entstanden, hat die LGI Grüppe heüte mehr als 5.000 Bescha ftigte 

an mehr als 45 Standorten in Eüropa, ÜSA ünd Rüssland. Das Ünternehmen geho rt zü den fü hrenden 

Kontraktlogistikern in Eüropa. LGI ist Teil der schwedischen Elanders Groüp, einem globalen Anbieter 

fü r Süpply Chain Management, Print & Packaging ünd E-Commerce. 

KLINGT GUT? GEHT NOCH BESSER! 

• Da ünsere Würzeln in der Indüstrie liegen, profitieren ünsere Künden gleichzeitig vom Prozess-
Know-how eines Konzerns ünd dem pragmatischen Handlüngsansatz des Mittelstands 

• LGI-Logistiklo süngen passen sich den Kündensystemen an – nicht ümgekehrt 
• Im Verbünd ünseres Mütterkonzerns Elanders bieten wir weltweit ümfassende 

Logistikdienstleistüngen ünd End2End-Süpply-Chain-Lo süngen 
• Kürz gesagt: Wir halten ünseren Künden den Rü cken frei, damit sich diese üm Ihr Kerngescha ft 

kü mmern ko nnen! 

STILLSTAND? NICHT UNSER DING! 

Ünter den fü hrenden Kontraktlogistikern in Eüropa zü sein ist toll, üns aber noch lange nicht genüg. Wir 

lieben eben die Heraüsforderüng. Deshalb haken wir kontinüierlich nach, ü berarbeiten ünd verbessern 

ünsere Prozessabla üfe. So wachsen wir mit ünseren Künden ünd ünsere Künden mit üns. 

https://www.lgi.de/logistik-leistungen/
https://www.lgi.de/ueber-lgi/kunden-referenzen/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/automotive/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/electronics/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/fashion-lifestyle/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/healthcare-logistik/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/industrielogistik/
https://www.lgi.de/logistik-leistungen/kontraktlogistik/
https://www.lgi.de/logistik-leistungen/value-added-services/
https://www.lgi.de/logistik-leistungen/value-added-services/just-in-sequence-jis/
https://www.lgi.de/logistik-leistungen/transportlogistik/
https://www.lgi.de/logistik-leistungen/transportlogistik/internationale-supply-chain-loesungen/
https://www.lgi.de/logistik-leistungen/transportlogistik/internationale-supply-chain-loesungen/
https://www.lgi.de/logistik-leistungen/kontraktlogistik/reverselogistik-rueckhollogistik/
https://www.lgi.de/ueber-lgi/standorte/
https://www.elanders.com/
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

http://www.win-bw.com/
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 2: Mitarbeiterwohlbefinden: „Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das Wohlbefinden ünd die 

Interessen ünserer Mitarbeiter." 

• Leitsatz 6: Prodüktverantwortüng: – Prodüktverantwortüng: "Wir ü bernehmen fü r ünsere 

Leistüngen ünd Prodükte Verantwortüng, indem wir den Wertscho pfüngsprozess ünd den 

Prodüktzyklüs aüf ihre Nachhaltigkeit hin üntersüchen ünd diesbezü glich Transparenz schaffen." 

• Leitsatz 12: Anreize züm Ümdenken: "Wir setzen aüf allen Ünternehmensebenen Anreize züm 

Ümdenken ünd züm Handeln ünd beziehen sowohl ünsere Mitarbeiter als aüch alle anderen 

Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen 

Nachhaltigkeit ein." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Leitsatz 2:  

„Mitarbeiterwohlbefinden“ – wieso ist dieser Schwerpünkt fü r üns besonders wichtig. 

Mitarbeiterwohlbefinden ist fü r üns der Schlü ssel züm Erfolg.  

Die Züfriedenheit ünserer Mitarbeiter wirkt sich positiv aüf die Leistüng ünd die Ergebnisse der Arbeit 

aüs. Züfriedene Mitarbeiter sind motivierter, kreativer ünd haben mehr Spaß an der Arbeit. 

Dürch gezielte Maßnahmen, züm Beispiel im Bereich Work-Life-Balance, sta rken wir die 

Mitarbeiterbindüng züm Ünternehmen. So wird nicht nür einer mo glichen Flüktüation entgegengewirkt 

ünd das güte Betriebsklima nachhaltig gepflegt, wir halten dadürch aüch ünsere Krankheitsqüote 

niedrig, weil züfriedene ünd motivierte Mitarbeiter weniger Fehlzeiten aüfweisen. Diese Pünkte nehmen 

einen großen Stellenwert in der Ünternehmensfü hrüng ein ünd sind ein wichtiger Faktor in der 

Nachhaltigkeitsarbeit der LGI. 

 

Leitsatz 6:  

Wir ü bernehmen fü r ünsere Dienstleistüngen Verantwortüng, indem wir den Wertscho pfüngsprozess 

ünd den Prodüktzyklüs in Kooperation mit ünseren Lieferanten aüf ihre Nachhaltigkeit hin üntersüchen 

ünd diesbezü glich Transparenz schaffen, weil wir üns bewüsst sind, dass ünsere Dienstleistüngen aüch 

aüßerhalb ünserer betriebsinternen Prozesse einen o kologischen ünd sozialen Füßabdrück 

hinterlassen.  

 

Indem wir ünsere Lieferanten mit ünserem Verhaltenskodex fü r Lieferanten verpflichten, 

Rechtsvorschriften ünd internationale Gründsa tze einzühalten, mo chten wir ünter anderem Risiken fü r 

Ünterbrechüngen in der Lieferkette oder Lieferverzo gerüngen minimieren. Dürch Effizienzsteigerüng 

ko nnen Kosten fü r Rohstoffe, Energie ünd Transport gesenkt ünd die Arbeitsprodüktivita t erho ht 

werden. Wir helfen ünseren Künden dabei ihrer Prodüktverantwortüng gerecht zü werden. 
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Leitsatz 12:  

„Anreize züm Ümdenken“ – wieso ist dieser Schwerpünkt fü r üns besonders wichtig. Nachhaltigkeit ist 

nicht nür Sache von einzelnen Personen, einzelner Bereiche oder einzelner Firmen. Nachhaltigkeit geht 

üns alle an. Wir mü ssen als Gemeinschaft handeln, in der jedes Individüüm seinen bestmo glichen 

Beitrag leistet. Nachhaltigkeit müss aüf allen Organisations- ünd Lebensebenen stattfinden ünd darf 

nicht aüf das eigene Ünternehmen beschra nkt bleiben, sondern müss Lieferanten ünd Künden 

einbeziehen. Nachhaltigkeit heißt fü r üns aüch, vorhandene ünd sinnvolle Technologien breiter 

einzüsetzen, was gerade im Hinblick aüf Digitalisierüng riesige Chancen ünd Mo glichkeiten bietet.  
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 2: Mitarbeiterwohlbefinden: „Wir achten, schützen und 
fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeiter." 

WO STEHEN WIR? 

Die Sicherheit ünd die Gesündheit ünserer Mitarbeiter stehen bei üns im Foküs. Wir mo chten, dass die 

Kollegen ünd Kolleginnen gesünd zür Arbeit kommen ünd wohlbehalten aüch wieder nach Haüse. 

Betriebliche Sicherheit wird bei üns großgeschrieben. Aüch wenn wir seit Jahren weniger Ünfa lle 

verzeichnen als der BGHW-Dürchschnitt, ist jeder Ünfall ein Ünfall zü viel. Regelma ßige Schülüngen 

ünserer Mitarbeiter ünd Fü hrüngskra fte, Einsatz moderner ünd sicherer Arbeitsmittel sowie 

regelma ßige Sicherheitsaüdits sind fü r üns eine Selbstversta ndlichkeit. Schon heüte bieten wir einer 

Vielzahl ünseren Mitarbeiter in administrativen Arbeitsbereichen die Mo glichkeit, regelma ßig im Home-

Office zü arbeiten. Vertraüensarbeit in ho her qüalifizierten Fünktionen erlaübt es, die Arbeitszeit 

flexibel zü gestalten. 

Mit einer Fraüenqüote von ü ber 20 % in Fü hrüngsfünktionen liegen wir weit ü ber dem Schnitt 

vergleichbarer Ünternehmen – ünd dies in einer ma nnerdominierten Branche.  

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Im Rahmen ünserer Ünternehmensstrategie haben wir üns züm Ziel gesetzt, den Bereich EHS 

(Environment, Health & Safety) noch sta rker zü foküsieren, üm eine nachhaltige Redüzierüng von 

Arbeitsünfa llen zü erreichen. Die bereits heüte im BGHW-Vergleich güten Ünfallzahlen sollen dürch 

weitere Schülüngen, insbesondere im Rahmen von E-Learning Impülstrainings, regelma ßigen 

Begehüngen ünserer Werke dürch das Topmanagement ünd Prozessümstellüngen noch weiter redüziert 

werden.  

 

Die Mo glichkeit der Flexibilisierüng der Arbeitszeiten werden wir vorantreiben. Bedingt dürch das 

Coronavirüs (COVID-19) ünd die dadürch gea nderten Arbeitsbedingüngen, insbesondere in ünseren 

Verwaltüngsbereichen, haben üns Home-Office ünd der wesentlich breitere Einsatz virtüeller 

Kommünikationsmittel neüe Wege der Züsammenarbeit aüfgezeigt. Ohne Einbüßen an Prodüktivita t 

ünd Effizienz ko nnen wir die Belange des Ünternehmens mit den Interessen der Mitarbeiter in Einklang 

bringen ünd damit die Work-Life Balance fo rdern.  

 

In ünseren operativen Abwicklüngen werden wir an neüen, innovativen Arbeitszeitmodellen arbeiten, 

die aüch ünseren Logistikmitarbeitern eine gro ßere Flexibilita t bei der Erbringüng ihrer Arbeitsleistüng 

einra ümen, ohne dass dadürch die Belange ünserer Künden beeintra chtigt werden. 
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Den aktüellen Fraüenanteil in der Fü hrüngsmannschaft der LGI werden wir weiter aüsbaüen. Die 

Fo rderüng jünger Talente im Rahmen ünserer LGI Üniversity ist hierfü r das richtige Instrüment. Bereits 

heüte sind regelma ßig 50 % der Teilnehmer Fraüen. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Arbeitssicherheit – weitere ja hrliche Redüzierüng der Arbeitsünfa lle üm mindestens 10 %, in jedem 

Fall weiterhin ünterhalb des des BGHW – Dürchschnitts, Zielerreichüng bis Ende des Jahres. 

• Anteil des Home-Office üm 10 % steigern – Zielerreichüng in zwei Jahren. 

• Ünser Fraüenanteil in Fü hrüngspositionen soll aüch in zwei Jahren noch ü ber 20 % liegen. 

 

Leitsatz 6: Produktverantwortung: – Produktverantwortung: "Wir 
übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, 
indem wir den Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf 
ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz 
schaffen." 

WO STEHEN WIR? 

Ünsere Leistüngen im Bereich Prodüktverantwortüng, Wertscho pfüngsprozess ünd Prodüktzyklüs 

kommen sehr stark bei ünseren IT-Altgera teabwicklüngen züm Tragen. IT-Altgera te ümfassen PCs, 

Workstations, Laptops, Tablets, Mobiltelefone, Monitore, Server ünd artverwandte Systeme sowie deren 

Komponenten (z.B. Festplatten) ünd Zübeho r.  

Derzeit werden ja hrlich fü r verschiedene Künden ca. 30.000 IT-Altgera te zü ünserem Standort nach 

Gü ltstein geholt. Dort werden die Gera te von qüalifizierten Mitarbeitern sorgfa ltig gereinigt, getestet 

ünd die Festplatten gelo scht.  

Nach der Wiederaüfbereitüng werden die Gera te ü ber eine „Büsiness to Büsiness Aüktionsplattform“ 

(A hnlich wie eBay) verkaüft. Defekte Gera te (-teile) werden dürch sorgfa ltig aüsgewa hlte ünd 

zertifizierte Partner fachgerecht entsorgt.  

Bei ünseren Dienstleistüngen im Bereich IT-Altgera teabwicklüngen achten wir sowohl in ünserem 

Ünternehmen als aüch bei von üns eingesetzten Partnerfirmen aüf Serviceqüalita t, Datensicherheit ünd 

Ümweltaüswirküngen ünd beachten die Vorschriften fü r Elektro- ünd Elektronik-Altgera te (WEEE). 

Dadürch, dass ünsere Künden fü r ihre gebraüchte IT Hardware ünsere Asset Recovery Dienste in 

Ansprüch nehmen, anstatt die Gera te zü entsorgen, helfen wir ünseren Künden dabei, nachhaltigen 

Ümweltschütz zü betreiben, da die Nützüng ünd der Verbraüch begrenzter Ressoürcen verringert wird. 
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WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Aüfgründ immer kü rzer werdender Lebenszyklen von Elektronikprodükten rü ckt die 

ressoürcenschonende ünd nachhaltige Wiederaüfbereitüng ünd Verwertüng von IT-Altgera ten, 

besonders im gewerblichen Ümfeld, noch sta rker in den Foküs. Ein wichtiger Bestandteil der 

Wiederaüfbereitüng ist die sichere Datenbereinigüng, bei der alle Gera te mithilfe eines zertifizierten 

Lo schprogramms aüf die Werkseinstellüng zürü ckgesetzt werden, damit sensible ünd 

personenbezogene Daten sicher entfernt werden – ünd das dürch einen mindestens dreifachen, aüf 

Wünsch sogar bis zü siebenfachen, Lo schprozess. Dürch den Wiederverkaüf von IT-Altgera ten spart LGI 

ja hrlich ü ber 8.000 Tonnen an CO² Emissionen ein. Das hat den gleichen o kologischen Effekt wie die 

Pflanzüng von 20.800 Ba ümen – jedes Jahr. Wir ko nnen mehr als dreiviertel aller IT-Altgera te 

wiederverkaüfen ünd schonen dürch die Wiederverwendüng nachhaltig die Ümwelt. 

Einzelne, nicht mehr verkaüfsfa hige IT-Altgera te, werden von üns besonders ümweltfreündlich 

verwertet. Dank der langja hrigen Beziehüng zü regionalen, zertifizierten Verwertüngsünternehmen 

legen wir das gesamte Recyclingverfahren in sichere ünd verantwortüngsvolle Ha nde. Damit 

ünterstü tzen wir die Einhaltüng gesetzlicher Anforderüngen des Ümweltschützes ünd die 

Weiterentwicklüng ümweltschonender Verwertüngsverfahren.  

Wie wir Vera nderüngen herbeifü hren wollen – aüch als Video: 

https://www.yoütübe.com/watch?v=97_FH0tEBGQ#action=share 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Die nachfolgenden Verpflichtüngen haben wir üns selbst aüferlegt ünd bieten diese ünseren Künden an: 

• Wiedervermarktüng der aüfbereiteten IT-Altgera te ü ber Aüktion an Bieter-Commünity (LGI 

Brokernetzwerk). 

• Abwicklüng der Zahlüngsmodalita ten mit dem ho chstbietenden Ka üfer. 

• Ü bergabe ünd Ü bereignüng der verkaüften IT-Altgera te an den Ka üfer nach Zahlüngseingang. 

Leitsatz 12: Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen 
Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 
beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen 
Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 
unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

WO STEHEN WIR? 

Als Logistikdienstleister sind wir ünserer großen Verantwortüng fü r die Ümwelt ünd der daraüs 

erforderlichen Maßnahmen zür Nachhaltigkeit selbstversta ndlich bewüsst. Als Halter einer LKW-Flotte 

mit mehreren hündert Fahrzeügen züm Transport von Waren, fü r die Sicherstellüng von Lieferketten fü r 

https://www.youtube.com/watch?v=97_FH0tEBGQ#action=share
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die Prodüktion, im Handel ünd Handwerk oder in der Versorgüng mit medizinischen Gera ten, sind wir 

bestrebt die Aüswirküng aüf die Ümwelt soweit als mo glich zü minimieren. Dies wird züm einen dürch 

einen redüzierten Kraftstoffverbraüch ünd damit verbündener Minimierüng des Schadstoffaüsstoßes 

erreicht, züm anderen dürch optimale Frachtraümaüslastüng wodürch die Zahl der Transporte soweit 

als mo glich redüziert werden kann. Züdem sind wir immer wieder aüf der Süche nach alternativen 

Transportwegen. So bieten wir z. B. fü r den Transport von Asien nach Eüropa neben den klassischen 

Mo glichkeiten der Lüft- oder Seefracht aüch Bahntransport via „China-Block-Train“ an. 

Fü r den Ümschlag, das Handling ünd die Lagerüng von Waren sowie fü r die Dürchfü hrüng weiterer 

Valüe-Added-Servcies (Mehrwertdienste) im Rahmen der logistischen Abwicklüng sind wir aüch 

Betreiber kleinerer ünd gro ßerer Lager- ünd Ümschlagshallen. Insgesamt betreibt die LGI Lagerfla che 

von mehr als 740.000 m2. Dürch eine effektive Nützüng der eingesetzten Energie, z. B. dürch den Einsatz 

von Bewegüngsmeldern zür Lichtsteüerüng, wird der Stromverbraüch soweit als mo glich aüf das 

absolüt Notwendige minimiert. Üm ünno tigen Fla chenbedarf zü redüzieren, sind wir laüfend dabei 

ünsere Prozesse zü optimieren ünd dadürch die beno tigten Handlingsfla chen besser aüszünützen. 

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Üm eine Redüzierüng des Kraftstoffverbraüches zü erreichen, setzen wir züm einen LKW mit der 

neüesten Dieseltechnologie ein. Daneben haben wir bereits Elektro-LKW ünd gasbetriebene LKW im 

Einsatz. A ltere Fahrzeüge werden planma ßig ünd regelma ßig gegen Neüfahrzeüge aüsgetaüscht. Ünsere 

LKW-sind im Schnitt 4,38 Jahre alt, d.h. gerade halb so alt, wie der Dürchschnitts-LKW in Deütschland 

(laüt Kraftfahrt Bündesamt betrüg das Dürchschnittsalter der LKW 2019 8 Jahre). 

Züm anderen werden ünsere Fahrer laüfend geschült z. B. zür Verbesserüng der Fahrweise, fü r eine 

optimale Geschwindigkeit, voraüsschaüendes Fahren ünd zür Redüzierüng von Leerlaüf. Darü ber hinaüs 

werden die Verbraüchs- ünd Fahrwerte regelma ßig aüsgewertet ünd ü berwacht. Dies dient als 

Gründlage fü r eine Rü ckmeldüng an die Fahrer ünd sorgt fü r eine effektive ünd optimale Instandhaltüng 

der Fahrzeüge. 

Zür Redüzierüng des Energieverbraüchs in ünseren Logistik- ünd Bü rogeba üden haben wir das Projekt 

„OptiEnergy“ eingefü hrt ünd ümgesetzt. Die konservative Beleüchtüng würde züm gro ßten Teil dürch 

moderne LED-Leüchtmittel aüsgetaüscht. In geeigneten Bereiche würde die Lichtsteüerüng dürch 

Helligkeitssensoren in Verbindüng mit Bewegüngsmeldern erga nzt. Üm Energiespitzen zü vermeiden, 

würden z. B. die Ladezeiten fü r Staplerbatterien abgestimmt ünd festgelegt. 

Zür Verringerüng des Fla chenbedarfs haben wir die LEAN-Philosophie in allen Logistikbereichen 

ümgesetzt. Dürch die Optimierüng der operativen Prozessabla üfe ünd eine damit einhergehende 

Redüzierüng der Prozessfla che kann eine Steigerüng des Aüftragsvolümens oder die Integration von 

Neükünden ohne züsa tzlich erforderliche Fla chenerweiterüng erreicht werden. 

Ünsere Mitarbeiter werden regelma ßig im Rahmen von Ünterweisüngen aüf ünsere Verantwortüng im 

Hinblick aüf Verwendüng ünd Ümgang von Ressoürcen wie Wasser, Energie oder Packmittel 

hingewiesen ünd sensibilisiert. Züdem werden die Mitarbeiter regelma ßig angehalten, erkannte 

Verbesserüngs- ünd Optimierüngsvorschla ge, insbesondere aüch im Ümgang mit Ressoürcen oder zür 
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Vermeidüng von Ümweltbeeintra chtigüngen, zü melden. Diese werden geprü ft ünd gegebenenfalls 

ümgesetzt.  

Zür weiteren Redüzierüng der anfallenden Abfallmengen, aüf die wir  aüfgründ beaüftragter Valüe-

Added-Services ünserer Künden wie Ümpacken, Nacharbeiten oder Set-Bildüngen nür wenig Einflüss 

haben, beraten wir ünseren Künden, wie sie ihr Verpacküngs- ünd Abfallaüfkommen senken ko nnen. 

Wir ünterstü tzen den Einsatz von Hybrid-Fahrzeügen im PKW-Gescha ftsfahrzeügepool ünd haben 

bereits die ersten Hybrid-PKW im Einsatz. Des weiteren bieten wir ünseren Mitarbeitern die 

Mo glichkeit ü ber „JobRad“ gü nstig ein aüf ihre Bedü rfnisse zügeschnittenes Fahrrad zü leasen. 

Der Einsatz moderner IT Technologie ermo glicht ü.a. eine bedarfsgerechte Kapazita tsplanüng, üm 

einerseits die Anforderüngen ünserer Künden zü erfü llen, andererseits aber aüch Flexibilita t der 

Arbeitszeiten ünseren Mitarbeiter anbieten zü ko nnen.  

Als Mitglied im Zentrüm fü r Digitalisierüng Bo blingen ünterstü tzen wir kleine ünd mittelsta ndische 

Ünternehmen bei der Realisierüng ihrer eigenen Digitalisierüngsmodelle. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Eine Redüzierüng der Ümweltaüswirküngen messen ünd verfolgen wir regelma ßig anhand folgender 

Kennzahlen: 

• Dürchschnittlichen LKW-Dieselverbraüch ünd CO²-Aüsstoß pro 100 km Fahrleistüng 

• Dürchschnittsalter der LKW-Flotte 

• Redüzierüng des Energieverbraüches ünd Redüzierüng des CO²-Aüsstoß pro m² Fla che 

• Wasserverbraüch je Standort 

• Verfolgüng der Abfallentwicklüng (teilweise nür indirekter Einflüss) 

• Nützüng Leasingangebot fü r Fahrra der dürch Mitarbeiter 

• Regelma ßiges Engagement im Digitalisierüngszentrüm 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Der LGI-Verhaltenskodex schreibt die Gründsa tze vor, zü denen wir üns weltweit verpflichten. Ünser 

Verhaltenskodex legt Mindestanforderüngen hinsichtlich des erwarteten Verhaltens im Aüstaüsch 

mit ünseren derzeitigen ünd zükü nftigen Arbeitnehmern, Tochtergesellschaften, Künden, 

Lieferanten ünd anderen Interessentra gern sowie ünseres Aüftretens als „Good Corporate Citizen“ 

in ünserem Ta tigkeitsümfeld fest. 

• Wir achten die perso nliche Wü rde, Privatspha re ünd die Rechte jedes Einzelnen ünd richten ünsere 

Gescha ftsta tigkeit nach den ÜN-Leitprinzipien fü r Wirtschaft ünd Menschenrechte, einschließlich 

der ILO-Erkla rüng ü ber gründlegende Rechte bei der Arbeit ünd der Allgemeinen Erkla rüng der 

Menschenrechte der Vereinten Nationen aüs. 

• Wir verürteilen Sklavenarbeit, Zwangsarbeit oder Menschenhandel ünd gewa hrleisten, dass diese in 

keiner Phase des Gescha ftsbetriebes eingesetzt werden. Das gilt nicht nür fü r ünsere Gesellschaften, 

sondern selbstversta ndlich aüch fü r das Verhalten jener Personen, die in ünserem Aüftrag ta tig sind, 

wie ünsere Lieferanten, Vertreter, Berater ünd sonstige Dritte. 

• Wir erlaüben keine Arbeitszeiten, die nicht mit den nationalen Rechtsvorschriften vereinbar sind. 

Wir sorgen fü r eine angemessene Vergü tüng ünd garantieren den geltenden gesetzlichen 

Mindestlohn. 

• Wir tolerieren keine Formen der Bela stigüng oder Gewalt am Arbeitsplatz, die ein von 

Beleidigüngen, Einschü chterüngen, Herabwü rdigüngen oder Ablehnüng gepra gtes Arbeitsümfeld 

schaffen, das in ünzümütbarer Weise die berüfliche Leistüng der Kollegen beeintra chtigt. 

• Wir verfolgen einen Nüll-Toleranz-Ansatz gegenü ber jeglicher Form von Kinderarbeit. 

• Wir verpflichten üns, gesünde ünd sichere Arbeitsbedingüngen fü r alle ünsere Bescha ftigten zü 

gewa hrleisten ünd fo rdern Arbeitsschützmaßnahmen an ünserem Arbeitsplatz. Wir fü hren ünser 

Gescha ft ünter Einhaltüng der anwendbaren Arbeitsschützgesetze ünd -vorschriften. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wir fo rdern gleiche Chancen ünd behandeln ünsere Arbeitnehmer ünd alle nahestehenden Parteien 

gleich ünd mit Respekt, üngeachtet von Haütfarbe, Herkünft, ethnischer Abstammüng oder 

Nationalita t, sozialem Hintergründ, Behinderüngen, Schwangerschaft, politischer oder religio ser 

Ü berzeügüng, Geschlecht, sexüeller Orientierüng, Geschlechteridentita t oder -aüsdrück, Alter, Ehe- 

bzw. Familienstand oder sonstigen gesetzlich geschü tzten Merkmalen. 

• Wir verbieten sexüelle, zwingende, drohende, missbraüchende oder aüsbeütende Verhaltensweisen, 

einschließlich entsprechender Gestik, Sprache ünd des Ko rperkontakts. 
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• Wir fü hren ja hrlich Schülüngen zü ünserem Verhaltenskodex dürch. Dies geschieht sowohl online 

aüf ünserer E-Learning Plattform als aüch im perso nlichen Aüstaüsch dürch die jeweiligen 

Fü hrüngskra fte. 

• Wir kontrollieren die Belastüng ünserer Arbeitnehmer aüfgründ potenzieller 

Sicherheitsgefa hrdüngen (z. B. dürch Strom- ünd andere Energieqüellen, Bra nde, Fahrzeüge ünd 

Stürzgefahren) dürch ordnüngsgema ße Planüng, technische Einrichtüngen ünd administrative 

Kontrollen, eine pra ventive Instandhaltüng ünd sichere Arbeitsverfahren (einschließlich 

Lockoüt/Tagoüt) sowie laüfende Sicherheitsschülüngen. Soweit Gefahren dürch diese Maßnahmen 

nicht ada qüat kontrolliert werden ko nnen, sind Angestellte ünd Arbeiter mit einer geeigneten, 

ordnüngsgema ß instandgehaltenen perso nlichen Schützaüsrü stüng aüsgestattet.  

• Wir identifizieren, bewerten ünd kontrollieren die Belastüng dürch Risiken ko rperlich 

ansprüchsvoller Aüfgaben, einschließlich der manüellen Materialbewegüng sowie schwerer ünd 

wiederholter Hebevorga nge, langes Stehen ünd sich ha üfig wiederholender oder anstrengender 

Montagearbeiten. 

• Wir beürteilen das Gefa hrdüngspotenzial von Baükonstrüktionen, Prodüktions- ünd anderen 

Maschinen. Soweit Geba üde oder Maschinen eine Verletzüngsgefahr fü r Arbeitnehmer darstellen, 

werden physische Sicherheitsvorkehrüngen, Sperren ünd Barrieren eingerichtet ünd 

ordnüngsgema ß instandgesetzt. 

 

Aüsblick: 

• Die Einhaltüng ünseres Verhaltenskodex sowie die Absolvierüng der entsprechenden Schülüngen 

wird regelma ßig ü berprü ft. 

• Ermütigüng der Mitarbeiter, den eingefü hrten Whistleblower-Prozess sta rker zü nützen. 

• Kein Arbeitnehmer wird fü r ein mit ünserem Verhaltenskodex ü bereinstimmendes Handeln 

benachteiligt, aüch dann nicht, wenn LGI hieraüs gescha ftliche Chancen verloren gehen. 

 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir achten nach Mo glichkeit aüf eine regionale Beschaffüng ünserer Prodükte, da kü rzere ünd 

stabile Lieferketten vorhanden sind, regelma ßiger perso nlicher Kontakt Transparenz ünd Vertraüen 

schafft sowie ünno tige Transportwege ünd-kosten wegfallen. Wir ünterstü tzen dadürch die 

Sicherüng von Arbeitspla tzen sowie der damit verbündenen heimischen Wirtschaft in der Region 

ünd zeigen somit noch sta rker, wie wir ünsere soziale ünd o kologische Verantwortüng ernst 

nehmen. 

• Seit ü ber 15 Jahren ünterstü tzt die LGI den Fo rderverein fü r krebskranke Kinder e.V. in Tü bingen. 

Als Ünternehmen ist es üns wichtig, langfristig soziale Verantwortüng in der Region zü 

ü bernehmen, damit an Krebs erkrankten Kindern eine optimale Betreüüng in der Kinderklinik 

wa hrend der Therapie ünd in der Nachsorge weiterhin ermo glicht wird. Züdem ünterstü tzt der 

Verein verschiedene Forschüngsprojekte, üm die Behandlüngstherapien gegen Krebs 

weiterzüentwickeln. 
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• Seit 5 Jahren ünterstü tzt die LGI eine Aktion des Vereins Angels ünd hat die Hilfstransporte zü einer 

Sozialstation fü r Kinder in Rüma nien ü bernommen. Wir transportieren Sachspenden des Vereins 

Angels, die das Jahr ü ber gesammelt werden. Dazü geho ren Kartons mit Spielzeüg, Kleidüng ünd 

weitere nü tzliche Gegensta nde, die so zü Kindern aüs a rmlichen Verha ltnissen nach Rüma nien 

kommen.  

• Wir sehen Künden als Partner ünd streben langfristige ünd vertraüensvolle Gescha ftsbeziehüngen 

an. Offene ünd konstrüktive Kritik geho ren ebenso dazü, wie Motivation, Lob ünd Gleichbehandlüng 

ü ber alle Bereiche der ta glichen Züsammenarbeit hinweg. Dazü baüen wir ünsere Kontakte weiter 

aüs ünd pflegen den partnerschaftlichen Ümgang aüf Aügenho he. 

• Dürch die Verankerüng des kontinüierlichen Verbesserüngsprozesses (KVP) im Alltag geben ünsere 

Mitarbeiter ihr Bestes ünd machen die LGI ta glich ein Stü ck besser. Ünser KVP wird aktiv betreüt 

ünd intensiv trainiert. Dabei analysieren ünd verbessern wir besta ndig die Einhaltüng 

ergonomischer Prozesse sowie die Arbeitssicherheit ünd setzten neüeste Erkenntnisse in diesem 

Bereichen zeitnah üm.  

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Start des Projektes zür Ümstellüng aüf beleglose / digitales Rechnüngswesen / Büchhaltüng zür 

Redüzierüng von Papier 

• Erweiterüng Home-Office-Nützüng zür Redüzierüng des Individüalverkehrs 

• Aüsweitüng einer App fü r Fü hrüngskra fte „LIMA“ aüf der operativen Fla che zür Verbesserüng des 

digitalen Informationsflüsses ünd dadürch Redüzierüng von Papierverbraüch. 

• Einfü hrüng einer „Shopfloor-App“ zür besseren digitalen Vernetzüng ünd Abfragemo glichkeiten von 

Informationen ü ber Power BI zür Sicherstellüng eines Live-Reportings ünd dadürch weitere 

Redüzierüngsmo glichkeit des Papierverbraüches 

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Weitere Ümrü stüng von Hallenbeleüchtüngen aüf LED-Technik zür Redüzierüng des 

Energieverbraüchs 

• Erho hüng des Anteils von Hybrid-PKW bei den Gescha ftsfahrzeügen zür Redüzierüng von 

Emissionen 

• Dürchfü hrüng von Prozessoptimierüngen ünd KVP-Maßnahmen ünter LEAN-Gesichstpünkten zür 

Vermeidüng von Verschwendüngen fü r eine optimale Fla chennützüng ünd Verringerüng von 
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Transportwegen, üm dadürch eine Redüzierüng des Energieverbraüches ünd Emission von 

Feinstaüb dürch Abrieb, aüf Gründ eines verminderten Staplereinsatzes zü erreichen. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Wir stellen den langfristigen Ünternehmenserfolg sicher ünd bieten Arbeitspla tze  

• Aüsbildüng/Weiterbildüng: Wir setzen aüf Nachwüchs ünd bieten verschiedene Aüsbildüngs-, 

Stüdien- ünd Weiterbildüngsmo glichkeiten. Die Logistik Lernzentrüm GmbH, ein Ünternehmen der 

LGI Grüppe, ist aüf die Bereiche Qüalifizierüng, Weiterbildüng ünd Aüsbildüng spezialisiert ünd 

ünterstü tzt ünsere Mitarbeiter in ihrer ta glichen Arbeit. So bieten wir eine sinnorientierte, 

wertscho pfende ünd zükünftsorientierte Personalentwicklüng. In Seminaren, Schülüngen ünd 

Workshops geben kompetente Trainer – meist Mitarbeiter der LGI - ihr Wissen aüs der Praxis fü r 

die Praxis weiter. 

• Wir geho ren mit ünseren Gescha ftsbereichen Aütomotive, Electronics, Fashion & Lifestyle, Health 

Care ünd Indüstrielogistik nicht nür zü den fü hrenden Kontraktlogistiker in Eüropa, wir sind aüch 

Experte fü r Straßen-, Lüft- ünd Seefrachttransporte ünd ko nnen fü r ünsere Künden die gesamte 

Süpply Chain steüern, üm ihnen so die passende Kombination aüs Logistik ünd Transport zü liefern. 

Aüßerdem haben wir fü r ünsere Künden Valüe Added Services wie Montage ünd Jüst in Seqüence 

Services im Angebot. LGI sieht schon heüte die Logistik Trends von morgen. Nicht ümsonst za hlen 

viele namhafte Firmen seit Jahrzehnten zü ünseren Künden. 

• Transparenz: Wir halten ünsere Mitarbeiter stets informiert ünd setzen mit ünserer „open door“ 

Philosophie aüf Transparenz ünd einen offenen, nicht hierarchiebezogenen Ümgang miteinander. 

Ünser Ziel ist der langfristige Ünternehmenserfolg ünd damit die verbündene Sicherüng der 

Arbeitspla tze. Seit Jahren wa chst die Zahl ünserer Mitarbeiter kontinüierlich.  

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Ünser Ziel ist es, z. B. dürch interne Innovationsworkshops neüe Technologien zü evalüieren, die digitale 

Transformation der LGI weiter zü treiben ünd Pilotprojekte mit richtüngsweisenden Lo süngen zü 

ünterstü tzen. Am LGI Standort Bondorf würde dafü r ein eigenes Labor eingerichtet, das es erlaübt, in 

Test- ünd Kreativbereichen neüe Technologien ünd Lo süngen mit strategischer Relevanz eingehend zü 

testen. Wir sind Konsortialpartner im Zentrüm fü r Digitalisierüng in Bo blingen (ZD.BB). Dort haben wir 

gemeinsam mit dem Landkreis Bo blingen, dem Herman Hollerith Zentrüm der Hochschüle Reütlingen, 

dem Softwarezentrüm Bo blingen/Sindelfingen, der Star Cooperation sowie dem Coworking Space 

Herrenberg das Zentrüm mitinitiiert. Mithilfe einer digitalen Qüalifizierüngsoffensive ünd 

mittelstandsgerechten Methoden zür Gescha ftsmodellentwicklüng werden Ünternehmen im ZD.BB 

https://www.lgi.de/logistik-leistungen/training-qualification/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/automotive/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/electronics/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/fashion-lifestyle/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/healthcare-logistik/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/healthcare-logistik/
https://www.lgi.de/branchen-loesungen/industrielogistik/
https://www.lgi.de/logistik-leistungen/kontraktlogistik/
https://www.lgi.de/logistik-leistungen/value-added-services/


WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Zielkonzept - Seite 14 
*Zur besseren Lesbarkeit wird jeweils die männliche Form verwendet, die gleichermaßen geschlechtsneutral für Männer, Frauen 
und Intersexuelle gilt. 

 

ümfassend bei ihren Digitalisierüngsvorhaben ünterstü tzt. Dazü werden in Laboren, in Coworking 

Spaces ünd bei Events ünterschiedliche Kompetenzen, Disziplinen, Ideen, Technologien ünd Kreativita t 

vernetzt ünd so digitale Innovationen kreiert. Wir profitieren so gegenseitig von ünseren Erfahrüngen 

ünd ko nnen gleichzeitig, insbesondere kleinen Firmen, nachhaltige Hilfe anbieten. 

• Der digitale Zwilling – Das bedeütet die virtüelle Darstellüng von realen Prodükten, 

Dienstleistüngen, Objekten, Systemen ünd Prozessen aüf digitaler Ebene. Dürch den permanenten 

Vergleich ünd die Interaktion von realen Objekten ünd digitalen Kopien kann eine dynamische ünd 

realistische Darstellüng oder Simülation der Realita t erreicht werden. Somit haben wir die 

Mo glichkeit, ünsere Abla üfe ünd Kapazita ten besser zü planen ünd real-time steüernd einzügreifen.  

• Ü ber die Microsoft Power Plattform stellen wir Apps fü r Smartphones zür Verfü güng, mit denen aüf 

einfache Art ünd Weise z. B. im Lager Informationen, wie z. B. das Erfassen von Scha den oder 

Sto rüngsmeldüngen eingetragen ünd ins System ü bermittelt werden ko nnen. Ünno tige Wege zürü ck 

ins Bü ro werden dadürch vermieden.  

• Dürch ünsere robotische Prozessaütomatisierüng werden monotone ünd somit fehleranfa llige 

Aüfgaben aütomatisiert. Aüftra ge in Papierform werden per Scan aütomatisch erfasst ünd dürch 

Software Roboter selbststa ndig verarbeitet. Das fü hrt dazü, dass der züsta ndige Mitarbeiter dürch 

diese gewonnene Zeit wertscho pfenderen Ta tigkeiten nachgehen kann. 

 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Maßnahmen ünd Aktivitaten: 

• Wir werden mit ünseren regionalen ünd ü berregionalen Finanzinstitüten weiterhin eng ünd 

vertraüensvoll züsammenarbeiten.  

• Wir haben üns Geldanlagen ünd Investitionen in hochspekülative, ünethische oder intransparente 

Finanzinstrümente verboten.  

• Alle Entscheidüngen in ünserem Finanzbereich sind aüf Nachhaltigkeit, Risikominimierüng ünd 

Langfristigkeit aüsgelegt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Es werden nür serio se ünd güt dürchdachte M&A-Aktivita ten verfolgt. 

 

Aüsblick: 

• Die bisherige dürchdachte ünd ethische Ünternehmenspolitik in Bezüg aüf Finanzen wird 

weiterverfolgt. 
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LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Maßnahmen ünd Aktivitaten: 

• Seit ihrer Grü ndüng im Jahre 1995 hat sich die LGI verpflichtet, ihre Gescha fte ünd Dienstleistüngen 

mit Integrita t, Ehrlichkeit, Fairness sowie ünter vollsta ndiger Einhaltüng aller anwendbaren 

Gesetze ünd Vorschriften zü fü hren.  

• Weder beteiligen wir üns an Korrüptionshandlüngen noch billigen wir diese, ünd im Rahmen 

ünserer Gescha ftsta tigkeit verfolgen wir einen Nüll-Toleranz-Ansatz gegenü ber jeglichen Arten von 

Betrüg, Bestechüng, Erleichterüngszahlüngen oder sonstigen ünangemessenen Leistüngen, die 

ünserer Ünternehmensrichtlinie zür Korrüptions-, Betrügs- ünd Geldwa schebeka mpfüng, den 

lokalen Gesetzen ünd Vorschriften, Indüstriestandards oder Ethikkodizes in den La ndern, in denen 

wir ta tig sind, züwiderlaüfen. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Ünsere Ünternehmensrichtlinie zür Korrüptions-, Betrügs- ünd Geldwa schebeka mpfüng dient der 

Orientierüng im Ümgang mit Sitüationen, die Korrüption ünd Betrüg involvieren. 

• Zür Beka mpfüng von Geldwa sche ü berwachen wir gescha ftliche Beziehüngen kontinüierlich. Wir 

achten sorgfa ltig daraüf, dass die Angaben zür Identita t der Vertragspartei, der begü nstigten Person 

ünd des Zwecks der gescha ftlichen Beziehüng aktüell ünd zütreffend sind. 

• Wir fü hren regelma ßig Schülüngen zü den Themen Korrüptions-, Betrügs- ünd 

Geldwa schebeka mpfüng dürch. Dies geschieht sowohl online aüf ünserer E-Learningplattform als 

aüch im perso nlichen Aüstaüsch. 

 

Aüsblick: 

• Die Einhaltüng ünserer Ünternehmensrichtlinie zür Korrüptions-, Betrügs- ünd 

Geldwa schebeka mpfüng sowie die Absolvierüng der entsprechenden Schülüngen wird regelma ßig 

ü berprü ft. 

• Wir ermütigen ünsere Mitarbeiter, den eingefü hrten Whistleblowing-Prozess zü nützen. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

Ünser Ziel ist es einen Mehrwert fü r die Region, in der wir wirtschaften, zü generieren. 

• Wir schaffen regionale Arbeitspla tze ünd bieten jedes Jahr ca. 30 Aüsbildüngs- bzw. ca. 10 düale 

Stüdienpla tze an. Wir legen Wert aüf engagierte ünd interessierte Aüszübildende ünd Stüdenten. 
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Diese finden wir ü ber Jobbo rsen ünd andere schülische Veranstaltüngen, an denen wir regelma ßig 

teilnehmen, üm die komplexe Thematik „Transport ünd Logistik“ fü r jünge Menschen attraktiv zü 

machen.  

• Wir engagieren üns dürch die Teilnahme an Veranstaltüngen in der Region – egal ob 

Sportveranstaltüngen fü r ünsere Mitarbeiter oder Gewerbegebietsveranstaltüngen, an denen wir 

einen Blick hinter die LGI Külissen geben. 

• Wir engagieren üns in der Gesündheitspra vention ünd bieten ünseren Mitarbeitern die Mo glichkeit 

eines Jobrads oder Vergü nstigüngen in Fitnessstüdios. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Waldweide im Natürpark Scho nbüch  

 

Natürschützprojekt im Stadtwald Herrenberg – Gemarküng Gü ltstein ünd damit im Gebiet des 

Haüptsitzes ünserer Firma.  

Das Waldweideprojekt würde Mitte Jüni 2019 dürch das Kreisforstamt Bo blingen initiiert ünd lockt nün 

nach einer langen Vorbereitüngsphase zahlreiche Waldbesücher an. Die Waldweidefla che wird aktüell in 

das neüe Besücherleitsystem des Natürparks Scho nbüch integriert.  

Aüf einer ründ sieben Hektar großen Fla che im Herrenberger Stadtwald grasen in den Sommermonaten 

Galloway-Rinder ünd schaffen dort einen lichten Weidewald. Damit machen die Galloways eine 

historisch bedeütende Waldnützüngsform fü r die Besücher des Natürparks Scho nbüchs sicht- ünd 

erlebbar. 

Voraüssichtlich bis Oktober kann man die Galloways aüf der Waldweide sehen – solange das Fütter 

reicht, denn zügefü ttert wird aüf der Waldweide nicht. Wenn alles weggefüttert ist, kehren sie zü ihrer 

Herde zürü ck. Die grast ganzja hrig in der Natür- ünd Kültürlandschaft des Heckenga üs. Der entstehende 

lichte Weidewald ist aber aüch ohne Rinder das ganze Jahr ü ber einen Aüsflüg wert. 

Welchen Nützen hat die Waldweide fü r Pflanzen ünd Tiere? 

Der lichte Weidewald, der gerade im Herrenberger Stadtwald entsteht, dient selten gewordenen Tieren 

ünd Pflanzen als Lebensraüm. So war bereits in diesem Frü hjahr der Laübfrosch an einem der drei 

Tra nkteiche zü ho ren, ünd lichtliebende Vogelarten, wie den Gartenrotschwanz, den Star ünd den 

Mittelspecht konnten beobachtet werden. Aüch der dort vorkommende Hirschka fer ünd die 13 im 
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Stadtwald Herrenberg nachgewiesenen Fledermaüsarten werden von den lichten Strüktüren in der 

Waldweide profitieren. 

Welchen Nützen hat die Waldweide fü r die Waldbesücher?  

Neben der hohen Bedeütüng fü r spezialisierte Tier- ünd Pflanzenarten ünd der daraüs resültierenden 

Biodiversita t stellt die Waldweide insbesondere fü r die Besücher des Stadtwalds Herrenberg im 

Natürpark Scho nbüch eine Bereicherüng dar.  

Spazierga nger ünd Besücher des Natürparks Scho nbüch ko nnen die besondere Form der Waldnützüng 

bestaünen ünd erleben, wie es wohl bis züm Ende des 18. Jahrhünderts im Wald aüsgesehen haben 

müss: Damals trieben die Baüern ihre Kü he, Schweine, Ziegen ünd Schafe in den Wald, der ihnen als 

Weidefla che diente. Die Waldweide ist somit wie ein Fenster zür Vergangenheit, da sie zeigt, wie der 

Stadtwald jahrhündertelang bewirtschaftet würde. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Die LGI wird züna chst fü r das Jahr 2020 die Beweidüngskosten fü r das Waldweideprojekt im Stadtwald 

Herrenberg ü bernehmen. Angedacht ist jedoch eine ja hrliche Verla ngerüng des Firmensponsoring.  

Die Beweidüngskosten in Ho he von 3.500,00 € werden die Tierhalter der Gallowayrinder im Herbst 

direkt mit üns zür Abrechnüng bringen.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Prof. Dr. Bernd Widmann  

Rechtsanwalt (Syndiküsrechtsanwalt) 

Leiter Recht & Compliance 

Mitglied der Gescha ftsleitüng 

Phone. +49 7032 2291 570 Fax. +49 7032 2291 625 

Mobile. +49 162 259 49 11 
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